
 

Geschichte von St. Josef 

• Am 27. März 1884 erfolgte die Grundsteinlegung zur Kirche in Nonntal und am 17. 
Juni 1886 die Einweihung der Kirche durch Fürsterzbischof Eder. 

•Bis 1885 besuchten die schulpflichtigen Kinder die Schule im Stift Nonnberg. Von 
1885 bis 1908 wurde im Haus von den Schwestern Privatunterricht erteilt. 

•Am 16. September 1908 wurde die Privat-Volksschule unter der Leitung einer 
Schwester eröffnet. Im Mai 1918 wird der Schule das Öffentlichkeitsrecht verliehen. 
Im Laufe der Zeit steigt die Zahl der Kinder und Jugendlichen auf 100 bis 120. Die 
dem Pflichtschulalter Entwachsenen werden durch Kurse und verschiedene 
praktische Arbeiten für alle hauswirtschaftlichen Tätigkeiten vorbereitet. 

•Am 23. September 1935 wird in St. Josef die erste Hauswirtschaftsschule gegründet. 
Während des Zweiten Weltkriegs wurde die Schule geschlossen und im Kloster ein 
Lazarett eingerichtet. 

•1. Jänner 1947: Auflösung des Heimkehrerspitals und Rückgabe des Hauses für die 
eigentliche Aufgabe - Wiedereröffnung der Hauswirtschaftsschule; 

•1999/2000 Prämierung der Kuh "Josefa" bei Salzburger Gestaltungswettbewerb 
"Kunst und Kuh"; 

•2000/01 Prof. Mag. Reinhold Freinbichler übernimmt von StR. Monika Graf die 
Leitung der Wirtschaftsfachschule. 

 Beste Salzburger Schule beim Pro-Tourismus-Award mit einem 1. Platz und zwei 2. 
Plätzen 

•2001/02 Beginn des Schulversuches „Zweijährige Wirtschaftsfachschule“ 

•2003/04 Eröffnung der Schule für medizinische Verwaltung, Gewinner des 
Tourismuswettbewerbes „Future Mountain“; 

•2004/05 Beginn des Schulversuches „Einjährige Wirtschaftsfachschule Modell St. 
Josef“, Verleihung des Dekretes ENIS-Schule (european network of innovative 
schools), Anerkennungspreis Museum Online durch BM:BWK 

 



•2005/06 1. und 3. Platz beim Fairness-Award des BM:BWK als innovativste Schule 
Österreichs, Verleihung des 1. Salzburger Kinderrechtspreises, Förderpreis der EU 
für das EUREGIO-Projekt "Burgen und seine virtuelle Geschichte", 
Anerkennungspreis „european spring day“; 

•2006/07 Sieger des Klimaschutzpreises des Landes Salzburg, Überreichung des 
Dekretes „Klimabündnis Schule“, Preisträger des Wettbewerbes „Bridging the 
Generation Gap“ des BM:BWK, Preisträger des „Young Consumer Award“ des BMSK, 
Fotopreis beim Wettbewerb „Love Your Lungs“; 

• 2007/08 Beginn des Unterrichtsmodells „COOL“ (Cooperatives Offenes Lernen) in 

der einjährigen Wirtschaftsfachschule, Preisträger beim 2. Salzburger 

Kinderrechtspreis, Direktor Freinbichler auf Rang 64 der 100 wichtigsten 

SalzburgerInnen des Jahres 2010 des Salzburger Fensters; „Eine der besten 

berufsbildenden Schulen Österreichs“ – NEWS Schulranking 2007; Auszeichnung 

"klima:aktiv" für Engagement im Klimaschutz, Preisträger beim "l@arnie award" für 

das EUREGIO - Projekt "Burgen und seine virtuelle Geschichte", Sieger beim 

Kreativwettbewerb "Jugend interpretiert Kunst" der Salzburg Foundation, 

Preisträger des Umweltwettbewerbes des Landes Salzburg zum Thema "Lärm", 

Preisträger beim Kreativwettbewerb der Firma Nestle-Schöller für die Eiskreation 

"Eismusik" 

• 2008/09 Sieger beim großen Salzburger Schulwettbewerb zum Thema 
"Ökologischer Fußabdruck"; 

• 2009/10 Eröffnung der Höheren Lehranstalt für wirtschaftliche Berufe (HLW) mit 
dem Ausbildungsschwerpunkt "Medizinische Verwaltung"; Gewinner des 3. 
Salzburger Kinderrechtspreises; Direktor Freinbichler wird von Bundespräsident Dr. 
Heinz Fischer der Berufstitel "Hofrat" verliehen; Hauptpreis des BMUKK - 
Kreativwettbewerbes „Projekt Europa“ mit dem Projekt "Europa in mir – und 
darüber hinaus“; Sieger im Salzburger Schulwettbewerb zum Thema „SchülerInnen 
machen Zukunft! Was können wir heute für morgen tun?“ mit dem Projekt "Slow 
Down!"; 

• 2010/11 Verleihung des Europäischen Sprachengütesiegels 2010; 
Anerkennungspreis durch BM Dr. Claudia Schmied für das Projekt "Interkulturalität 
und Mehrsprachigkeit"; „Eine der besten berufsbildenden Schulen Österreichs“ – 
NEWS Schulranking 2010; Direktor Freinbichler und Prof. Kocher auf Rang 45 der 
100 wichtigsten SalzburgerInnen des Jahres 2010 des Salzburger Fensters; 
Verleihung des Salzburger Löwen, des Volkskulturpreises der Salzburger 
Landesregierung 

 

 

 



 

 

•2011/12 Die Wirtschaftskammer Salzburg und der Landesschulrat prämieren das 
ABZ St. Josef als "Innovativste berufsbildende Schule Salzburgs" 

•2012/13 HR Freinbichler tritt in den Ruhestand. Mag. Alexander Schallhammer 
wird mit der Leitung der Schule betraut. 

 Im Schuljahr 2017/2018 wurde Frau Dipl. Päd. Karin Dachs mit der Schulleitung 
betraut, da Direktor  Mag. Alexander Schallhammer auf Sabbatical ist. 

 


